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MITTEILUNGEN
für unsere Mitglieder und Sympathisanten

Im November 2017 bieten wir zwei sehr unterschiedliche Veranstal-
tungen an, bevor am 1. Adventswochenende der mittelalterliche 
Weihnachtsmarkt Jung und Alt zu einem Besuch einlädt.

Mittwoch, 08. November 2017

Luther
und die Fürsten
ist der Titel einer Veranstaltung, 
die in Kooperation mit der Volks-
hochschule Nordsachsen statt-
findet. Autor und Gästeführer 
Robert Schmidt führte im Jahr 
2015 mehrere tausend Besucher 
durch die  gleichnamige Aus-
stellung auf Schloss Hartenfels 
Torgau. 
Sein Vortrag zeichnet noch einmal das Zeitalter Luthers vor 500 Jah-
ren nach. Mit dabei sind neben Wittenberg und Worms natürlich 
auch die scheinbare Gefangennahme Luthers bei Bad Liebenstein 
und sein Aufenthalt auf der Wartburg.
Der Vortrag bietet eine reich bebilderte und spannende Zeitreise in 
die Reformationszeit mit vielen Passagen zum Staunen und Nach-
denken, gefunden in Briefen des Kaisers, des Papstes, der Bischöfe 
und im Nachlass Martin Luthers.

Ort:	 Haus 10, 1. Etage
Beginn:	 19.00 Uhr
Eintritt:	 6,– EUR

Internationales Treffen 
der Kuvasz-Freunde
Der Kuvasz – der ungarische Hirtenhund – hat 
unter den Züchtern weltweit viele Anhänger und 
Liebhaber.

Der Kuvasz Freunde e.V. lädt vom 9. bis 11. November 2017 zu einer 
Schau mit internationaler Beteiligung ein. Erwartet werden Züchter 
u. a. aus Ungarn, Serbien, Kroatien, Brasilien und weiteren Ländern.
Am 09.11.2017 findet mit der World Club Show eine offene Hunde-
schau mit internationalen Preisrichtern statt, zu der Besucher herzlich 
willkommen sind.

Beginn: 14.00 Uhr, Schlosshof und Kulturscheune
Der Eintritt ist frei.

Preisrichter sind Prof. Dr. András Kovács und Dr. Péter Hudák, beide 
Ungarn.  

Mitgliedertreffen
Zu unserem nächsten Mitgliedertreffen am Mittwoch, 22. November 
2017, ab 19:00 Uhr laden wir herzlich in den Weinkeller ein.
Unser Wein aus der Lese des Jahrgangs 2016 ist nun gut abgelagert und 
es ist an der Zeit, ihn zu weihen und zu verkosten.
Wir wollen uns auch zum Schloss-Weihnachtsmarkt abstimmen und 
über mögliche Vorhaben und  Veranstaltungen im Jahr 2018 sprechen.  
Natürlich sind uns – wie stets – auch interessierte Bürger herzlich will-
kommen.

Sie wollen sich über unsere Arbeit informieren?
Sie interessieren sich für eine aktive Mitarbeit oder für eine Mitglied-
schaft?

Sprechen Sie mit uns – wir finden eine Lösung.
Oder besuchen Sie doch einfach mal unsere Internetseiten.

Gerne informieren wir Sie über Historisches, Aktuelles und Zukünftiges. 
Wir freuen uns auf Sie! 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Jürgen Ullrich, 1. Vorsitzender
E-Mail: info@schlossverein-taucha.de
E-Mail: str_juergen_ullrich@gmx.de
 034298/68556

Die Hubertusmesse – Zeit zum Innehalten für alle 
Freunde der Natur
Die  Mitglieder der Jagd- und Parforcehorngruppe Taucha-
Sachsen e.V. freuen sich auch in diesem Jahr anlässlich des Hu-
bertustages verschiedenste Gottesdienste und Veranstaltungen 
musikalisch gestalten zu dürfen. 

Die Hubertusmesse in Taucha findet statt am:

Samstag, den 04.11.2017, 18:30 Uhr in der St. Moritz-Kirche 
Taucha

Die Hubertuslegende besagt in Kurzform:
Hubertus von Lüttich führte Anfang des 8. Jahrhunderts ein 
luxuriöses, ausschweifendes und rücksichtsloses Leben in den 
Ardennen. Dies änderte sich schlagartig, als ihm bei einer sei-
ner wilden Jagden ein prächtiger Hirsch mit einem Kruzifix im 
Geweih erschien. Eine Stimme mahnte ihn zur Vernunft. Die 
Erscheinung beeindruckte ihn dermaßen, dass er sich besann 
und fortan all seine Kraft für seine Mitmenschen einsetzte. Er 
verschenkte sein Vermögen, lebte als Pilger und ließ sich später 

in Maastricht zum Priester weihen.  Nachdem der Bischof von 
Maastricht verstorben war, weihte ihn der Papst zum neuen 
Bischof. Hubertus von Lüttich wirkte viele Jahre zum Wohle 
der Menschen. Er ließ in seinem ehemaligen Jagdgebiet in den 
Ardennen ein wunderschönes Gotteshaus bauen. Dieser Ort wur-
de Lüttich genannt und entwickelte sich zu einer wohlhabenden 
Stadt. Im Jahre 721 verstarb Hubertus.

Auch in anderen Orten führen wir im November Hubertusmes-
sen auf:

•	 Sonntag, 	 05.11.2017, 15 Uhr, Dom zu Meißen
•	 Freitag, 	 10.11.2017, 19 Uhr, katholische Kirche in Eilenburg
•	 Sonntag, 	 12.11.2017, 17 Uhr, Kirche in Püchau

Wir freuen uns sehr über zahlreiche Besucher, die mit uns ge-
meinsam an den Heiligen Hubertus, den Schutzpatron der Jagd, 
an Natur, Umwelt und die Schützen erinnern möchten. 

„Wenn wir unsere Erde mit offenen Augen betrachten: Welch 
ein herrlicher Planet mit seinen Tieren, Pflanzen, Bergen, Seen, 
Meeren … Fast alles, was uns betrübt, kommt nicht von dieser 
Erde, sondern von den Menschen. In der Natur können wir – und 
unser Herz und unsere Seele – frei aufatmen. Geht mehr in die 
Natur, lernt sie lieben! Dann hat Betrübnis nur noch wenig Platz 
in Euren Herzen.“ (Werner Braun)

Beate Schade, JPG Taucha


